
LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

mit einer ansteigenden Häufi gkeit von Krebserkrankungen 
kommt der primären Prävention in Deutschland eine hohe 
Bedeutung zu. Dabei ist gerade dieses Thema eine Heraus-
forderung. Welches Wissen ist gesichert, welche Empfeh-
lungen können wir Gesunden, Patienten und Angehörigen 
geben? Welchen Einfl uss hat die Lebensgestaltung auf die 
Wahrscheinlichkeit zu erkranken? Gibt es medikamentöse 
Möglichkeiten der Prävention und was ist bei genetisch 
bedingten Erkrankungen?

Genauso wichtig wird aber in naher Zukunft der Bereich 
der sogenannten tertiären Prävention, also die Frage, wie 
wir Patienten nach oder mit Krebs und ihre Angehörigen 
unterstützen können, um Rezidive und Zweittumoren zu 
vermeiden oder die Folgeerscheinungen der Erkrankung 
und der Therapie behandeln. Das Modul Prävention wird 
beide Facetten an zwei Tagen beleuchten. Es richtet sich 
an Ärzte, onkologische Fachpfl egekräfte und medizinische 
Fachangestellte sowie andere Berufsgruppen und Selbsthil-
fevertreter. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir in Vorträgen und Diskussi-
onsrunden Wissen zusammentragen, Erfahrungen austau-
schen und Ideen zur Umsetzung diskutieren. An beiden 
Nachmittagen gibt es wieder die Möglichkeit, je einen 
Workshop mit einem praktischen Angebot zu wählen.

Das Seminar ist Teil unserer vierteiligen Serie mit den 
Schwerpunkten Komplementäre Medizin, Ernährung, 
Körperliche Aktivität und Prävention. Teilnehmer, die bereits 
die anderen 3 Seminare besucht haben, können im Rahmen 
dieses Seminars eine Prüfung machen und so das Zertifi kat 
Integrative Onkologie erreichen.

VERANSTALTER
Arbeitsgruppe Prävention und Integrative Onkologie (PRIO) 
der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG)
Kuno-Fischer-Straße 8, 14057 Berlin · www.prio-dkg.de/veranstaltungen

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Dr. Bernjamin Barnes · Dr. Thomas Gronem

TAGUNGSORT
Deutsche Krebsgesellschaft
Kuno-Fischer-Straße 8, 14057 Berlin

VERPFLEGUNG
In den kleinen Pausen werden Wasser und Obst zur Verfügung gestellt. 
Zur Mittagszeit gibt es einen kleinen Imbiss.

TEILNAHMEGEBÜHR
• Ärzte: 290 EUR Anmeldung bis 20.02.2018
• Spätere Anmeldung: 310 EUR
• Vor Ort: 350 EUR
• Sonstige Berufsgruppen: 130 EUR Anmeldung bis 20.02.2018
• Spätere Anmeldung/vor Ort: 150 EUR
• Selbsthilfe: Für Selbsthilfevertreter ist die Teilnahme kostenlos.

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Bei einer Stornierung nach dem 
20.02.2018 wird eine Stornogebühr in Höhe von 30,00 Euro erhoben. Die 
Verpfl egung ist in den Teilnahmegebühren nicht enthalten.

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag auf folgendes Konto:
Deutsche Krebsgesellschaft
IBAN: DE06 5005 0201 0000 1010 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822
Verwendungszweck: Prio-Fachtagung

TEILNEHMERKREIS
Ärzte aller Fachrichtungen, Pfl egekräfte und Medizinische Fachangestellte 
mit onkologischem Schwerpunkt, Diätassistentinnen, Ernährungswissen-
schaftler, Selbsthilfevertreter.

FORTBILDUNGSPUNKTE
Dei der Landesärztekammer Berlin sind für diese Veranstaltung Punkte 
beantragt.

TAGUNGSHOMEPAGE 
www.prio-dkg.de/veranstaltungen

KONTAKTDATEN
Universitätsklinikum Jena · Klinik für Innere Medizin II
Hämatologie / Onkologie
Am Klinikum 1, 07747 Jena
Sekretariat Frau Tänzer, Telefon 03641 9324256
integrative.onkologie@med.uni-jena.de

Schirmherrschaft: Akkreditiert durch:

ZERTIFIKAT INTEGRATIVE 
ONKOLOGIE

20./21.04.2018, Berlin

Arbeitsgemeinschaft Prävention und 
Integrative Onkologie der Deutschen 
Krebsgesellschaft

Modul April 2018: 
Prävention und Survivorship
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Prof. Dr. med. J. Hübner
Vorsitzende der AG PRIO
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INTERESSE?
Nutzen Sie die Antwortkarte und melden Sie sich an. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Wir feuen uns auf Sie.
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FREITAG, 20.04.2018

10.00 – 10.30 Begrüßung und Einführung 
Dr. Barnes, Berlin

10.20 – 12.00 Körperliche Aktivität als 
Schutzfaktor – Biologische 
Mechanismen und Empfehlungen
Dr. Schmidt, Kiel

Eine gesunde Ernährung gegen 
Krebs - Diäten, Nahrungsergänzungs-
mittel und Co.
Hübner, Jena

12.00 – 13.00 Pause mit Mittagsimbiss

13.00 – 15.00 Risikofaktoren
· Rauchen und Raucherprävention 
· Alkohol, Cannabis und moderne Drogen
Dr. Barnes, Berlin

Ein kontroverses Thema: 
Sonnenschutz und Vitamin D
Dr. Kiecker, Berlin

15.00 – 15.30 Pause

15.30 – 16.30 Prävention bei familiärem Brustkrebs
PD Dr. Rhiem, Köln

Prävention in der Gastroenterologie
Dr. Keinki, Jena

17.00 – 17.15 Raumwechsel 

10.20 – 12.00 Workshops: 
WS1  Training mit Kleingeräten

Dr. Rudolph, Berlin
WS2  Walking

Dr. Schmidt, Kiel
WS3  Krebs als chronische 

Erkrankung - Angehörige als 
langfristige Begleiter
Frau Walter, Bonn

SAMSTAG, 21.04.2018

9.00 – 9.30 Selbstoptimierung, Gen-Optimierung, 
Prävention, quo vadis - gehe ich mit?
Prof. Hübner, Jena

9.30 – 10.30 Podiumsdiskussion mit Vertretern der 
Selbsthilfe: Krebs „im Griff“ – und jetzt?
Moderation: Frau Walter, Bonn

10.30 – 11.00 Pause

11.30 – 12.30 Langfristige Beschwerden und Spät-
folgen: Geheilt aber nicht gesund?
Dr. Rudolph, Berlin

Nebenwirkungen und Langzeitfolgen - 
was können Patienten selbst tun
Prof. Beer, Hattingen

12.30 – 13.30 Pause

13.30 – 14.30 Tertiärprävention
·  Gesunde Ernährung = 

Rezidivprophylaxe?
Prof. Hübner, Jena 
·  Viele Probleme - eine Antwort - indi-
viduelle Lösungen: Sport, Bewegung, 
körperliche Aktivität 

Dr. Rudolph, Berlin

14.30 – 14.45 Raumwechsel

14.45 – 16.00 Rückblick auf die drei bisherigen 
Seminare in Vorbereitung auf die 
Prüfung (inkl. Prüfung)
Prof. Hübner, JenaParallel

14.45 – 16.00 Workshops: 
WS4  Spiritualität als Ressource

Prof. Micke, Bielefeld
WS5  Tanzsport

Herr Wozniak, Berlin
WS6  Yoga

Dr. Rudolph, Berlin


